
Feder-Kinder-Frage-Freitag 

 

Können meine Feder-Kinder Zwillinge bekommen? 

 

Schauen wir uns das mal genauer an. 

 

Junge Feder-Kinder-Damen sind manchmal etwas übermütig. 

So kann es gerade zu Beginn der Legezeit passieren, 

 dass das ein oder andere größere Ei im Nest liegt. 

Die Hormone müssen sich schließlich erst einmal einpendeln. 

Diese Eier besitzen oft zwei Eigelb. 

Solltet ihr also einmal ein Ei ohne Eigelb erwischen, wisst ihr,  

Wahrscheinlich war eine junge Henne am Werk. 

Natürlich können diese beiden Eizellen auch befruchtet sein. 

Doch meistens geht das leider nicht gut, die Embryos haben im Ei zu wenig Platz. Häufig verstirbt eines oder sogar beide Küken noch vor dem Schlupf. 

Es gibt sogar Studien dazu: 

Bei einem Versuch mit 208 Doppel-Dotter-Eiern starben etwa 64 % der Embryonen bereits in den ersten sieben Tagen. Nur aus einem einzigen Ei 

schlüpften tatsächlich Zwillinge. 

 

Auch für die Henne, die so ein großes Ei legt, ist das übrigens nicht immer die angenehmste Erfahrung. 

Doppel-Dotter-Eier kommen sowohl bei Hühnern als auch bei Wachteln vor, sind aber eher eine kleine Laune der Natur. 

Und manchmal gilt eben doch: 

Weniger ist mehr. 

Nicht immer ist die Größe das Wichtigste … 

 

… zumindest bei Eiern. 


